
Anlage 1 zu V0833/17 
VR-Sitzung 28.11.17, StR-Sitzung 5.12.17 

 Abfallgebührensatzung Änderung  
–VR 28.11.2017 –  
Entwurf F-RV; Stand: 09.11.2017 

Bisherige Fassung Änderungen Bemerkungen 

 

Seite 1 von 2 

 

Satzung der Ingolstädter Kommunalbetriebe AöR, 
Kommunalunternehmen (KU) der Stadt Ingolstadt, 
über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
Abfallentsorgung (Abfallgebührensatzung)Vom 26. 
August 2015 (AM Nr. 37 vom 09.09.2015), geändert 
durch Satzung vom 21. August 2017 (AM Nr. 38 vom 
20.09.2017) 
 
Aufgrund von Art. 7 Abs. 2 und 5 des Bayerischen 
Abfallwirtschaftsgesetzes – BayAbfG – in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 09. August 1996 (GVBl S. 
396, BayRS 2129-2-1-U), das zuletzt durch 
Verordnung vom 22. Juli 2014 (GVBl S. 286) geändert 
worden ist 
- und Art. 1 und 8 des Kommunalabgabengesetzes – 
KAG – in der Fassung der Bekanntmachung vom 04. 
April 1993 (GVBl S. 264, BayRS 2024-1-I), das zuletzt 
durch Gesetz vom 13. Dezember 2016 (GVBl S. 351) 
geändert wurde 
- und Art. 89 Abs. 2 Satz 1 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl S. 796, 
BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch Gesetz vom 13. 
Dezember 2016 (GVBl S. 335) geändert worden ist  
- sowie des § 2 Abs. 3 Buchstabe b) der Satzung der 
Ingolstädter Kommunalbetriebe, Anstalt des 
öffentlichen Rechts der Stadt Ingolstadt vom 25. 
August 2008 (AM Nr. 38 vom 17. September 2008), 
die zuletzt durch Satzung vom 24.08.2015 (AM Nr. 36 
vom 02.09.2015) geändert wurde  
- erlassen die Ingolstädter Kommunalbetriebe, 
Kommunalunternehmen der Stadt Ingolstadt folgende 
Satzung: 
 

Satzung zur Änderung der Satzung der Ingolstädter 
Kommunalbetriebe AöR, Kommunalunternehmen (KU) 
der Stadt Ingolstadt, über die Erhebung von 
Benutzungsgebühren für die Abfallentsorgung 
(Abfallgebührensatzung)Vom 26. August 2015 (AM Nr. 
37 vom 09.09.2015), geändert durch Satzung vom 21. 
August 2017 (AM Nr. 38 vom 20.09.2017) 
 
Aufgrund von Art. 7 Abs. 2 und 5 des Bayerischen 
Abfallwirtschaftsgesetzes – BayAbfG – in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 09. August 1996 (GVBl S. 
396, BayRS 2129-2-1-U), das zuletzt durch § 7 des 
Gesetzes vom 12. Juli 2017 (GVBl. S. 366) geändert 
worden ist 
- und Art. 1 und 8 des Kommunalabgabengesetzes – 
KAG – in der Fassung der Bekanntmachung vom 04. 
April 1993 (GVBl S. 264, BayRS 2024-1-I), das zuletzt 
durch Gesetz vom 13. Dezember 2016 (GVBl S. 351) 
geändert wurde 
- und Art. 89 Abs. 2 Satz 1 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl S. 796, 
BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch Gesetz vom 13. 
Dezember 2016 (GVBl S. 335) geändert worden ist  
- sowie des § 2 Abs. 3 Buchstabe b) der Satzung der 
Ingolstädter Kommunalbetriebe, Anstalt des 
öffentlichen Rechts der Stadt Ingolstadt vom 25. 
August 2008 (AM Nr. 38 vom 17. September 2008), die 
zuletzt durch Satzung vom 24.08.2015 (AM Nr. 36 vom 
02.09.2015) geändert wurde  
- erlassen die Ingolstädter Kommunalbetriebe, 
Kommunalunternehmen der Stadt Ingolstadt folgende 
Satzung: 
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§§ 1 bis einschl. 4 Abs. 2 unverändert 
 

§ 4 Gebührenhöhe 
(1)  
(2)  
(3) Die Gebühr für die Anlieferung von Bau-schutt zur 
Bauschuttdeponie beträgt 
a) unter 0,5 m³ 2,50 Euro; 
b) von 0,5 m³ bis 0,99 m³ 5,00 Euro; 
c) ab 1,00 m³ und je weiteren angefangenen m³ 20,00 
Euro. 
(4) … 
(5) … 
. 
 

§§ 5 und 6 unverändert 
 

§ 7 Inkrafttreten 
(1) Diese Satzung tritt am 01.10.017 in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Abfallentsorgung der Stadt 
Ingolstadt – Abfallgebührensatzung – vom 5. 
September 2005 (AM Nr. 37 vom 14.09.2005, zuletzt 
geändert durch Satzung vom 22. August 2011, AM Nr. 
36 vom 07.09.2011, ber. AM Nr. 37 vom 14.09.2011) 
außer Kraft. 

§§ 1 bis einschl. 4 Abs. 2 unverändert 
 

§ 4 Gebührenhöhe 
(1)  
(2)  
(3) Die Gebühr für die Anlieferung von Bauschutt in 
Kleinmengen bis 200 Liter (§ 11 Abs. 2 Nr. 2 Buchst. i) 
der Abfallwirtschaftsatzung) beträgt 3,00 Euro. 
 
 
 
(4) … 
(5) … 
 
 

§§ 5 und 6 unverändert 
 

§ 7 Inkrafttreten 
(1) Diese Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft. 
 

 
 
 
 
 
§ 4 Abs. 3 ist neu gefasst wg. begrenzter 
Aufnahmekapazität der 
Bauschuttdeponie „Fort Hartmann“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


